 Kompetenzziele am Ende der Mittelschule – Instrument - Klavier
Die Schülerin, der Schüler kann
· musikalische Abläufe innerlich hören, sich selbst und anderen zuhören, hörend verstehen und empfinden (1)

· instrumentenspezifische Techniken und bewusste Körperhaltung, Übestrategien und Übetechniken anwenden (2)

· Stücke verschiedener Stile, Epochen, Gattungen und Formen stilgerecht und ausdrucksvoll auch auswendig vortragen (3)

· vom Blatt spielen, improvisieren und experimentieren (4)

· gemeinsam mit anderen musizieren (5)

· Auftrittssituationen bewältigen (6)
3. Klasse
	
	Fertigkeiten und Fähigkeiten
	Kenntnisse 
	Kompetenzen
	Methodisch- didaktische Hinweise

Instrumentenspezifische Umsetzung
	Anregungen für mögliche Inhalte

	Querverweise 

	Wahrnehmen
	Körper, Haltung, Atmung und emotionale Befindlichkeit wahrnehmen

	Instrumentenspezifische Techniken

Bewusste Selbstwahrnehmung
	2,6
	Wahrnehmung von Spannung-Entspannung 
Lockere Körper- und Sitzhaltung 
Grundlegende Finger-, Hand-, Handgelenk-, Arm- und Schultertechnik                                                                                                                                                                                        
Koordination Hände, Hände-Füße
Lesen-Hören-Bewegungsablauf-Musizieren
Atem

Gezielter Einsatz von Emotion

Ausdruck und Gestik 


	Übungen für Schultergürtel, Arme, Handgelenk, Hand, Finger, Becken
Sitzknochen, Sitzhöhe, Abstand zur Klaviatur; Position der Beine und Füße
Konstante Kontrolle der Körperhaltung
Koordinationsübungen
Kontrolle der Koordination

Atemübungen

Vorstellen, Nachempfinden, Darstellen unterschiedlicher Gefühlszustände mittels Sprache, Körper, Farben
Dirigieren

	Fächerübergreifend:
Naturwissenschaft,Sport und Bewegung, Tanz, Jonglieren

Bildmaterial zur Anatomie

Klöppel, Renate
"Die Kunst des Musizierens

Das Gesundheitsbuch für Musiker",
Schott
Scheufele-Osenberg, Margot 
"Die Atemschule", Schott 
Klein-Vogelbach S., Lahme A.

"Musikinstrument und Körperhaltung", Springer
Bauer, Joachim

"Warum ich fühle, was du fühlst", Heyne

Zeitschriften: "Üben & Musizieren",  "Musik & Bildung", Schott

"Pianoforte" MM-Musik-Media-Verlag



	
	Eigenheiten des Instrumentes kennen
	Handhabung

Möglichkeiten und Grenzen des Instrumentes

	1,2
	Pflege, Bau, Geschichte, Mechanik
Tonentstehung
Klang- und Tonumfang 
Sichere Orientierung auf der Klaviatur
Oktavenräume 
Arten der Tonerzeugung  
Pedale
Effekte 

Anschlagsarten 
Anschlagsqualität 

Klangfarben
Dynamik

	Standort in der Wohnung

Stimmen
Klangkörper zeigen, erklären und damit experimentieren

Besuch beim Klavierbauer
Besuch des Klaviermuseums in Ala
Pedalspiel
Spezialeffekte ausprobieren auch mittels Neuer Musik
Finger, Unterarm, Oberarm, Schulter
Handhaltung und Fingerposition in Relation zu Anschlagsart und -qualität
Legato, staccato(Finger, Arm), portato,
Anschlagsübungen
Anhand der durchgenommenen Stücke

Akzente, pp,p,mf,f,ff, crescendo, diminuendo, , sf usw. und Angaben zur Agogik wie ritardando, accellerando, usw., lesen und umsetzen lernen

	Funke, Otto



"Das Klavier und seine Pflege", Musikinstrument, Bochinsky
Wolters, Klaus


"Das Klavier", Schott
Film: Black and withe 
Zeitschriften:"Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott

CDs
Konzertbesuche 



	
	Klangvorstellung gewinnen
	Instrumentenspezifische Klänge

Klangformung am Instrument

Musikgattungen und Stile

	1,2,3,6
	Verschiedene pianistische Techniken und Praktiken
Tonqualität, Klangfarben und Dynamik
 Melodieführung

Polyphonie

Akkorde
Glissandi

Cluster 
Agogik
Verschiedene Originalwerke unterschiedlicher Gattungen, Formen und Stile vom Barock bis heute 

	Bewusstes Klangempfinden

Klanggestaltung
Anschlag und Stil, Anschlag und Ausdruck in Beziehung setzen
Melodien singen und nachspielen und umgekehrt
Folgerichtiger Anschlag
Zweistimmige Stücke, Kanons

Kadenzen ausdrucksvoll spielen
Dirigieren
Bewegen, Malen nach Musik, Text zum Stück finden 
Menuette, Präludien, Fugetten, Sonatinen, Variationen, Tänze, Charakterstücke
	Zeitschriften: "Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott

Konzertbesuche

CDs

	Hören
	Inneres Hören entwickeln
	Metrum

Musikalische Abläufe

Voraushören

	1,2,3,4
	Grundpuls spüren
Intervalle, Melodien, Rhythmen, Phrasen und harmonische Strukturen innerlich hören und stimmlich wiedergeben 
Theoretisch Erlerntes anwenden 
Gehörtes verschriftlichen 
Neues vom Blatt singen 

Vom Blatt spielen 

Nach Gehör spielen

	Gliederung in kleine und große Sinneinheiten

Phrasen, Passagen voraushören

Rhythmische Elemente klatschen melodische Elemente singen
Tonfolgen, Dur- und Mollläufe, Drei-und Vierklangzerlegungen im Notenbild erkennen, nachsingen, spielen
Regelmäßig Stücke, die unter dem erreichten Spielniveau liegen, vom Blatt spielen
Kennmelodien, Kinderlieder, Songs, Schlager usw. suchen und auch ohne harmonisches Gerüst nachspielen  
	Kolneder, Walter 

"Singen, Hören, Schreiben", Bd.1, 2, Bausteine Musik, Schott
Fulgoni, Mario

"Manuale di musica" Bd.1, Ed. musicali "La Nota"
Wolf, Erich

Die Musikausabildung Bd. 1 "Allgemeine Musiklehre", Breitkopf & Härtel

Pedron, Carlo

"Dettati melodici", Carisch
Ziegenrücker, Wieland

"Musik in Theorie und Praxis", Breitkopf & Härtel

Zeitschriften: "Üben & Musizieren",
"Musik & Bildung", Schott

CDs



	
	Sich selbst und anderen zuhören
	Reflektiertes Hören

Anpassung des eigenen Musizierens

	1,3,5,6
	Mehrschichtiges und gezieltes Hören und Reagieren alleine und in der Gruppe   
	Kontinuierliche Kontrolle des eigenen Spiels

Spiel mit Metronom

Über das Hörereignis sprechen 
Verwenden der Fachsprache
Gepflegter Kommunikationsstil

Ensemblespiel jeglicher Art

Tonaufnahmen in der Schule und zu Hause, sprechen darüber

	Zeitschriften: "Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott

CDs



	
	Hörend verstehen und empfinden
	Rhythmus, Melodie, Harmonie, Phrasierung
Formen, Stile

Emotionales Erleben

	1,3,5,6
	Pianistische Techniken, Praktiken und Gestaltungsmöglichkeiten

Aktives und analytisches Zuhören

Gestaltungserlebnis

Erlerntes mit dem Musikempfinden in Einklang bringen

Sich selbst beim Spiel zuhören und Empfindungen in musikalischen Phrasen ausdrücken


	Spieltechnische Übungen, Etüden, Menuette, Präludien, Fugetten, Sonatinen, Variationen, Tänze, Charakterstücke usw.
Einfache formale Analyse der Stücke

Spannung und Auflösung bei Akkordfolgen

Exakte, stilistisch angemessene Artikulation und Phrasierung

Über das Erlebnis, die eigene Befindlichkeit und das Ergebnis sprechen
Musikhören

Konzertbesuche


	Helmuth Figdor- Peter Röbke
Das Musizieren und die Gefühle, Schott Music
Barbara Rieder, 

Harmonielehre für Kinder, 
Breitkopf & Härtel
Wolters, Klaus


Handbuch der Klavierliteratur zu zwei Händen, Atlantis

Zeitschriften "Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott

CDs

	Anwenden und Üben
	Techniken des Instrumentes beherrsche

	Instrumentenspezifische Techniken und Übungen
	1,2,3
	Geläufigkeit, Kraft und Unabhängigkeit der Finger 
Fingersatz
Grundlegende Griff- und Armtechnik in unterschiedlicher Anschlagsqualität und Kraft 
Elastizität, Drehung und Kraft des Handgelenkes                     
Schulterkontrolle und -einsatz                                                       Anschlagsarten 
Einfache Sprünge
Akkordspiel
Cluster
Polyphonie
Pedale

Klangfarben
Stilistische Merkmale und Besonderheiten     
                             
	Üben der Fünffingertechnik, Geläufigkeit, Unabhängigkeit, Koordination rechts-links, Tonleitern, Dreiklangzerlegungen
Stützfinger, Daumen, Daumenuntersatz
Kontrolle des Handgelenkes, 
der Öffnung des Unterarmes, der Distanzen und Positionen

Anwenden und Einhalten des Fingersatzes
Ausdauer und Kraft schrittweise steigern
Augentraining
"Blind" spielen

Kanons, Stücke von J. S. Bach
Gebrauch des linken und rechten Pedales

Einfache Verzierungen
	Neuhaus, Heinrich


"Die Kunst des Klavierspiels", edition gerig
Leimer/Gieseking


"Modernes Klavierspiel", Schott
Bernstein, Seymour


"Mit eigenen Händen", Schott

"Klavierchoreographie", Schott

Cortot, Alfred



"Grundbegriffe der Klaviertechnik", Salabert

Zeitschriften "Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott
"Pianoforte", MM-Musik-Media-Verlag
www.klavier-online.at 
www.epta-deutschland.de 
www.klavierunterricht.org 
www.pianoforum.it 
www.livingclassic.com 
CDs

	
	Theoretische Grundkenntnisse umsetzen

	Musiklehre

Instrumentenspezifisches Lesen 

Blattspiel
	1,3,4
	Violin- und Bassschlüssel

Lesefertigkeit in epochentypischen Notenbildern
Dur- und Molltonleitern über 2 Oktaven

Dreiklangzerlegungen über 2 Oktaven

Einfaches Transponieren
                                                    Rhythmische Gruppierungen

Verzierungen
Akkorde                                                                                              

Einfache Kadenzen 
Einfache Stücke vom Blatt spielen 


	Notennamen deutsch und italienisch, Notenlesen in allen Oktaven, Oktavierungszeichen

Sichere Orientierung auf der Klaviatur
Vertikales Lesen, textgetreues, fehlerfreies Lesen 

Einhändiges Spiel, Spiel nach Stimmen,

Positionen von Akkorden in Notenbild und Hand

Lesen verschiedenster Stücke diverser Stilepochen und -richtungen und verschiedener Gattungen
Alle Dur- und Molltonleitern parallel und in Gegenbewegung 
Alle Dur- und Molldreiklangzerlegungen parallel in der Grundstellung Transponieren von Fingerübungen nach Cis und Ces, Transponieren einfacher Kinderlieder in verschiedene Tonarten  und von Dur nach Moll 
Achtel-, Sechzehntelnoten, punktierte Noten, Zweier-, Dreier- Vierergruppierungen in geraden und ungeraden Taktarten, Triolen

Pralltriller, Mordent, ˜, Triller, Vorschlag

I-IV-V

Regelmäßiges Blattspiel von Stücken, die unter dem erreichten Schwierigkeitsgrad liegen
   
	Kolneder, Walter 

"Singen, Hören, Schreiben", Bd.1, 2, Bausteine Musik, Schott

Fulgoni, Mario

"Manuale di musica" Bd.1, Ed. musicali "La Nota"

Wolf, Erich

Die Musikausabildung Bd. 1 "Allgemeine Musiklehre", Breitkopf & Härtel

Barbara Rieder, 

"Harmonielehre für Kinder", 
Breitkopf & Härtel
Zeitschriften "Üben & Musizieren", "Musik & Bildung", Schott


	
	Übestrategien und Übetechniken anwenden

	Selbständiges und regelmäßiges Übeverhalten

Erkennen und Beheben von Fehlern

Schrittweises Üben

	1,2
	Übestrategien und -techniken
Auswendigspiel
Mentales Üben
Übetagebuch 
	Konzentration und Ausdauer schrittweise steigern 
Probleme lokalisieren 
Exemplarisches Üben im Unterricht

Portionenüben
Üben mit Varianten

Bewegungsabläufe festigen
Üben mit Metronom
Schwerpunktverlagerung
Auswendiglernen einzelner Stellen

Stücke in Gedanken durchspielen
Techniken des Memorierens

Aufschreiben der Übezeit
Entdecken des eigenen Übetyps

Besprechen des Übeverhaltens

Optimierung der Übezeit
Steigerung der Übezeit

Besprechung des Arbeitsergebnisses

Selbstreflexion

Selbstbewertung

	Langeheine, Linda


"Üben mit Köpfchen", Zimmermann
Mantel, Gerhard


"Einfach üben", Schott

Mahlert, Ulrich



"Handbuch Üben", Breitkopf &Härtel
Bernstein, Seymour


"Mit eigenen Händen", Schott

"Klavierchoreographie", Schott

Largo, Remo H. 

"Lernen geht anders", ed. Körber Stiftung

Roth, Gerhard

"Bildung braucht Persönlichkeit", Klett

Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott
www.schott-musikpädagogik.de 


	Musizieren
	Nach Noten und auswendig spielen
	Technische Übungen

Etüden

Vortragsstücke

	1,2,3,4,5,6
	Spieltechnische Übungen der diversen pianistischen Techniken und Praktiken 
Etüden
Polyphone Stücke                                                                                                      Solo- und Kammermusikstücke verschiedener Gattungen, Epochen, Stile und Formen vom Barock bis heute

Auswendig spielen

	Fingerübungen

Tonleitern und Dreiklangzerlegungen
Regelmäßiges Spiel von Etüden mit unterschiedlichen technischen Schwierigkeiten aus gängigen Schulen und Sammlungen
Kanons, Stücke von J. S. Bach
Menuette, Präludien, Fugetten

Sonatinen, Variationen, Charakterstücke, Tänze usw.
Tonleitern, Dreiklangzerlegungen Einzelne Abschnitte verschiedener Stücke

Auswendiglernen mindestens eines Stückes pro Schuljahr
Melodien auf Notennamen singen 
Auch einhändig auswendig spielen
Stücke mental spielen 

Abschnitte aufschreiben 
Verschiedene Memorisierungsmethoden anwenden (auditiv, visuell, motorisch, intellektuell-analytisch)

Anlegen einer Repertoireliste


	Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott

"Pianoforte", MM-Musik-Media-Verlag
CDs und DVDs
www.abenteuer-neue-musik.de
www.partiturlesen.de
www.musiklehre-online.de

	
	Wiedergeben und interpretieren
	Gattungen und Formen

Verstehen des historisch-stilistischen Kontextes

	1,3,5,6
	Stücke selbständig lesen und erarbeiten
Persönliche, stilistisch angemessene Interpretation
Ausdrucksvolles Gestalten und Musizieren     
                                
	Exakte Wiedergabe von Stücken

diverser Stile, Formen, Epochen und Gattungen (Rhythmus, Noten, Phrasierung, Artikulation, Fingersatz, Dynamik, Agogik, usw.)
Wissen über Komponist, Werk und Zeit vermitteln 
Musikhören

Charakter, Struktur und Tempo des jeweiligen Stückes erfassen und musikalisch umsetzen
Persönlichen Ausdruck entwickeln
Arbeit mit Bildern, Gefühlen, Sprache
Freude am Gestalten fördern

Interpretationen verschiedener Interpreten anhören

Konzertbesuche

Tonaufnahmen

	Mantel, Gerhard 
"Interpretation", Schott Music
Fächerübergreifend mit Musik, Deutsch, und Geschichte, Kunsterziehung 

www.youtube.com
CDs und DVDs
Filme:
Vitus
Die Legende vom  Ozeanpianisten
Der Pianist 
Rubinstein - in Concert
Vier Minuten

Ray Charles
Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott


	
	Zu musikalischem Ausdruck finden
	Verbindung von Spiel, Musikstil und musikalischem Empfinden

Kommunikation durch Musik
	1,3,4,5, 6
	Zusammenhänge kompositorischer, historischer, spieltechnischer, interpretatorischer und pianistischer Art kennen und anwenden

Verschiedene Interpretationsmöglichkeiten kennen
Ausdrucksvoll musizieren 

	Epoche (Barock, Klassik, Romantik, 20. Jhd.), Komponist, Form, spieltechnische und stilistische Aspekte anhand unterschiedlicher Stücke verstehen lernen und in die eigene Interpretation einfließen lassen
Regelmäßiger künstlerisch gestalteter Lehrer- und Lehrerinnenvortrag 

Angebot mehrerer Stücke zur persönlichen Auswahl

Den eigenen Ausdruck anhand der verschiedenen Stückangebote finden, schulen, verfeinern
Hörerlebnisse schaffen

Anregungen zum Hören verschiedener Werke geben, CDs empfehlen

Verschiedene Einspielungen gemeinsam, auch vergleichend, anhören
Konzertbesuche


	Bildmaterial aus Kunstbüchern

Krause, Martina


"Bedeutung und Bedeutsamkeit-Interpretation von Musik in musikpädagogischer Dimensionierung", Olms

Konzertbesuche
Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott
CDs und DVDs

	
	Improvisieren und experimentieren
	Gebundene und freie Improvisation

Klangexperimente und kreatives Gestalten

	1,4
	Einfache Improvisationsmuster 
Mit vorgegebenem Material experimentieren 
Kleine Eigenkompositionen 

	Frage und Antwort

Text und Ton, Farben und Töne
Stücke abändern

Mit Details experimentieren
	Heilbut, Peter


"Improvisieren im Klavierunterricht", Heinrichshofen
Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott


	
	Gemeinsam mit anderen musizieren
	Ensemblespiel

Spiel mit Begleitung

Dynamiken des Zusammenspiels

	1,5,6
	Techniken und Praktiken des gemeinsamen Musizierens                               
Klavier 4- und 6 händig                                 
Begleiten                                                                                

Übernehmen verschiedener Parts  
Zusammenfinden in musikalischem Verständnis      

          
	Regelmäßiges 4hdg. Spiel und Ensemblespiel jeglicher Art
  
	Zusammenarbeit mit anderen Instrumentallehrerinnen und -lehrern
Zeitschriften "Üben & Musizieren", 
"Musik & Bildung", Schott


	
	Auftrittssituationen bewältigen
	Auftrittspraxis

Umgang mit Lampenfieber

Umsetzung des Erlernten

	2,6
	Auftrittstraining und -verhalten

Imagination der Konzertsituation                                                                                                                                                                                                                                                                                                              Konzentrations-, Atemübungen                                             

Übungen zur Stressbewältigung 
Einspielen und Warmhalten der Finger und Hände                  


	Regelmäßiges Vorspiel im kleinen und größeren  Kreis 
Klassenabende

Schulkonzerte
Kinesiologische Übungen

Braingymübungen
Konzentrationsübungen
Wasser trinken
Schulung der Atemführung

Tipps und persönliche Gespräche
Coaching

	Burzik, Andreas


"Lampenfieber bei Kindern und Jugendlichen", GEK. Fit-mit Musik
Klöppel ,Renate 


"Mentales Training für Musiker, Leichter lernen-sicherer Auftreten", Schott
Mantel, Gerhard

 
"Mut zum Lampenfieber", Schott

Langeheine, Linda


"Lampenfieber ade - Ratgeber für die erfolgreiche Bewältigung von Auftrittsangst", Zimmermann
Zeitschrift "Üben & Musizieren", Schott
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